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S ITZUNGSNIEDERSCHRIFT

Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen
worden und sind anwesend:

Mitglieder

Vorsitzender

1. stellv. Vorsitzende

2. stellv. Vorsitzender

Sitzungsteilnehmer/innen der Verwaltung

Schriftführerin

Gremium

Finanzausschuss
Sitzungsort

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm
Datum

15.02.2024
Beginn

17:00 Uhr
Ende

17:22 Uhr

Hortolani, Frauke, Dr.
Kick, Hans-Werner
Schumann, Florian
Tempel, Gabriele
Burbulla, Johanna
Hofsommer, Guido
Lenz, Heinz-Jürgen
Zeilert, Hans-Jürgen
Beckmann, Philipp J.
Koch, Klaus, Dr.
Gießwein, Brigitta
Stark, Peter Vertretung für Frau Sarah Mentz
Müller, Karsten
Kranz, Jürgen
Grünewald, Markus Vertretung für Herrn Ufuk Ergen

Kirschner, Thorsten

Kampschulte, Matthias

Gießwein, Marcel

Bach, Cornelia
Langhard, Stephan
Mollenkott, Marion

Gierlichs, Angelina
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Abwesend:

Mitglieder

Breick, Max
Mentz, Sarah vertreten durch Herrn Peter Stark
Ergen, Ufuk vertreten durch Herrn Markus

Grünewald
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A Öffentliche Tagesordnung

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den
Vorsitzende/n

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung
4 Niederschrift zur Sitzung vom 23.11.2023 -

Kenntnisnahme öffentlicher Teil -
5 Fragen der Einwohner*innen an den Vorsitzenden
6 Mitteilungen
7 Haushalt
7.1 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 017/2024
7.2 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen /

Auszahlungen im Produktbereich 06 ( Hilfe zur
Erziehung)

021/2024

8 Beteiligungsbericht 2022 018/2024
9 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die

Verwaltung
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A Öffentliche Tagesordnung

Herr Kirschner begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung des
Finanzausschusses.

Im Anschluss stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht zur Sitzung
eingeladen ist sowie Beschlussfähigkeit vorliegt.

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen oder Ergänzungen einstimmig
angenommen.

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 23.11.2023 wird zur Kenntnis genommen.

keine

keine

Frau Mollenkott führt kurz in die bereits aus den Vorjahren bekannte Vorlage zur
Bekanntgabe der Haushaltsüberschreitungen ein.

Herr Kranz (SWG/BfS) fragt, ob sich die Haushaltsüberschreitungen Nr. 19-23
tatsächlich nur auf den Friedhof beziehen.
Die Haushaltsüberschreitungen zu Nr. 19-23 betreffen im Wesentlichen die
Friedhofsgebühren und Bestattungsrechnungen für Leichen ohne Angehörige,
weswegen zur Vereinfachung dieser Punkt dahingehend zusammengefasst wurde.

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den
Vorsitzende/n

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung

4 Niederschrift zur Sitzung vom 23.11.2023 -
Kenntnisnahme öffentlicher Teil -

5 Fragen der Einwohner*innen an den Vorsitzenden

6 Mitteilungen

7 Haushalt

7.1 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 017/2024
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Weiterhin bittet Herr Kranz (SWG/BfS) um nähere Informationen zu den Bußgeldern
bei den Haushaltsüberschreitungen bei Nr. 31-32 und fragt, wieso diese nicht näher
erläutert wurden.
Frau Mollenkott erklärt daraufhin, dass es sich bei den Bußgeldern um Mehrerträge
handelt, die zur Deckung genutzt wurden.
Wie auch in den Vorjahren werden nur die Haushaltsüberschreitungen, die die
Gesamtsumme von 10.000,00 € überschreiten, näher erläutert. Diese
Haushaltsüberschreitungen sind in der Übersicht der Haushaltsüberschreitungen
grün gekennzeichnet.

Zur Haushaltsüberschreitung Nr. 104 erkundigt sich Herr Kranz (SWG/BfS) wie der
Mehrbedarf für die Auftragserteilung zustande kommt.
Das günstigste Angebot des förmlichen Vergabeverfahrens lag über dem geplanten
Etatansatz, weswegen es zu einem Mehrbedarf gekommen ist.

Herr Grünewald (BIZ) fragt wie es zur Rückzahlung der Steuern kommt und ob man
dies nicht hätte vorhersehen können.
Frau Mollenkott erklärt, dass es sich bei der Schwelm-ArENa um einen Betrieb
gewerblicher Art handelt, für den in den vergangenen Jahren Steuern abgerechnet
wurden. Im Vorjahr gab es eine Betriebsprüfung der Schwelm-ArENa, bei der die
Zurverfügungstellung der Schwelm-ArENa an die EN-Baskets nicht als
Verlustgeschäft anerkannt wurde. Die Rückzahlung der Steuern bezieht sich auf
mehrere Jahre. Die Stadt Schwelm hat für das 2019 eine Dividende der AVU
erhalten, die mit der Rückzahlung der Steuern der Schwelm-ArENa verrechnet
wurden.

Daraufhin erfragt Herr Grünewald (BIZ), wieso Kapitalertragssteuern für einen
Betrieb gewerblicher Art anfallen.
Die Kämmerin führt aus, dass bei dem durch die EN-Baskets genutzten Anteil der
Schwelm-ArENa laut Betriebsprüfung eine verdecke Gewinnausschüttung vorliegt,
welche versteuert werden muss.

Herr Beckmann (FDP) bittet um schriftliche Aufschlüsselung des Sachverhalts zur
Schwelm-ArENa. Dies erfolgt in der Anlage zur Niederschrift.

Herr Beckmann (FDP) möchte wissen, ob der Sachverhalt der Schwelm-ArENa
rechtlich bewertet wurde und ob in Betracht gezogen wurde Rechtsmittel
einzulegen?
Frau Mollenkott erklärt, dass eine Einlegung von Rechtsmitteln abgewogen wurde.
Hierbei wäre eine Verschlechterung jedoch möglich, weswegen davon abgesehen
wurde gegen den Bescheid des Finanzamtes Rechtsmittel einzulegen.

Frau Mollenkott erklärt, dass die vorliegende Sitzungsvorlage noch das
Haushaltsjahr 2023 betrifft. Die benötigte Haushaltsüberschreitung ist im weitesten
Sinne durchlaufend, da die verausgabten Aufwendungen aufgrund des Wechsels
von Zuständigkeiten refinanziert werden konnten und somit eine vollständige
Deckung über vorhandene Mehrerträge dargestellt werden kann.

7.2 Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen /
Auszahlungen im Produktbereich 06 ( Hilfe zur
Erziehung)

021/2024
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Beschlussvorschlag:

Bei der Haushaltsstelle 06.03.03.533200 – Soziale Leistungen an natürliche
Personen in Einrichtungen – werden überplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen
in Höhe von 560.000,00 € für das Haushaltsjahr 2023 bewilligt.

Die Deckung ist in voller Höhe durch Mehrerträge auf der Haushaltstelle
06.03.03.422100 – Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen gedeckt.

Herr Beckmann (FDP) bittet um Erläuterung wie sich die Interpretation der Zahlen
der einzelnen Gesellschaften zusammensetzt.

Frau Mollenkott erklärt, dass für die Zusammenstellung des Beteiligungsberichts
Unterlagen aus den jeweiligen Jahresberichten der Gesellschaften verwendet
werden.

Beschlussvorschlag:

Der als Anlage beigefügte Beteiligungsbericht 2022 der Stadt Schwelm wird
beschlossen.

Herr Lenz (CDU) informiert, dass er im Lokalradio Mettmann Werbung der E.ON
Stiftung gehört hat, dass die E.ON Stiftung Fördermittel für gemeinnützige Zwecke
vergibt. Er bittet um Prüfung, ob die Stadt Schwelm für diese Fördermittel in Betracht
kommt. Ob ein möglicher Antrag seitens der Bürgerschaft oder der Stadt erfolgen
muss, ist ihm nicht bekannt.
Die Verwaltung sagt eine Prüfung zu.

Herr Kranz (SWS/BfS) hat eine Rückfrage bezüglich der Sitzungsvorlage 002/2024
aus dem Liegenschaftsausschuss vom 30.01.2024 und der Darstellung der
Bauunterhaltungsmaßnahmen.
Herr Langhard bittet um Fragestellung via Fraktionspost um den Sachverhalt zu
prüfen.
Protokollnotiz:
Nach Absprache erfolgt die Beantwortung der Frage im kommenden
Liegenschaftsausschuss.

Unterschriften zu den Seiten 1 bis 6 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage.

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X

8 Beteiligungsbericht 2022 018/2024

9 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die
Verwaltung

Schwelm, den 29.02.2024 Schriftführung
gez. Gierlichs

Der Vorsitzende
gez. Kirschner



Seite: 7/7


